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Steuerliche Vorteile

Stiftung Aloisiuskolleg
Elisabethstraße 18
53177 Bonn (Bad Godesberg)
Telefon (02 28) 8 20 03-0
Telefax (02 28) 8 20 03-24

Stiftungsvorstand:
Pater Götz Werner SJ,
Pater Dr. Theo Schneider SJ,
Bernd Wißmann

Geschäftsführer: Christopher Haep

Bankverbindung:
DKM – Darlehnskasse Münster e.G.
BLZ: 400 602 65
Konto-Nr.: 320 320 00

Die Stiftung Aloisiuskolleg verfolgt ausschließlich und

unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts

„steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Die

Stiftung erteilt eine Zuwendungsbestätigung.

Zuwendungen an die Stiftung sind bis zu 5% des

Gesamtbetrags der jährlichen Einkünfte des Zuwendenden

steuerlich abzugsfähig. Unternehmen, Gewerbetreibende

sowie Angehörige der freien Berufe können bis zu 2‰

der Summe der gesamten Umsätze und der im Kalenderjahr

aufgewendeten Löhne und Gehälter steuerlich abzugsfähig

zuwenden. Gewerbesteuerliche Vorteile ergeben sich aus

dem Gewerbesteuergesetz.

Gemäß § 10b Abs. 1 Nr. 3 EstG sind darüber hinaus

Zuwendungen bis zur Höhe von jährlich 20.450 E als

Sonderausgaben abziehbar. Erfolgen Zuwendungen an die

Stiftung mit einem Gegenstand aus Betriebsvermögen des

Unternehmens des Zuwendenden, so kann unter Umständen

das Buchwertprivileg nach § 6 Abs. 1 Nr. 4 EstG bean-

sprucht werden.

Zukunft sichern –

Bildung ermöglichen
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Ein Zeichen der Solidarität
und Verantwortung

Die Stiftung Aloisiuskolleg soll uns helfen, den Anforderungen
der Gegenwart gerecht zu werden und die Zukunft zu gestalten.
Dieses Werk kann aber nur gelingen, wo viele Menschen dasselbe
Ziel verfolgen: Altschüler und ihre Familien, Freunde und För-
derer des Kollegs, die Gemeinschaft der Jesuiten, die jetzigen
Elternhäuser mit ihren Kindern, alle Lehrer und erzieherischen
Kräfte. In diesem Sinne möchte und soll die Stiftung Aloisius-
kolleg ein Forum sein für all diejenigen, die sich mit unserer
Arbeit und dem Aloisiuskolleg verbunden fühlen, sich solidarisch
zeigen und die Verantwortung mittragen wollen für die nach-
folgenden Generatio-
nen.

Die Stiftung Aloisius-
kolleg steht ganz im
Dienst der Bildungs-
und Erziehungsarbeit.
Gemäß ihrer Satzung
unterstützt die Stiftung
förderungswürdige und
förderungsbedürftige Jugendliche durch Stipendien, um ihnen
den Aufenthalt in unserem Kolleg oder an Jesuitenschulen im
Ausland zu ermöglichen.
Sie will besondere musische, sprachliche und naturwissen-
schaftliche, aber auch soziale Begabungen entfalten helfen.
Die pädagogische Arbeit am Aloisiuskolleg könnte zugleich
aber nicht wirklich gedeihen, wenn wir nicht auch für die
Grundlagen dieser Arbeit sorgen würden. Deshalb fördert die
Stiftung Aloisiuskolleg unter anderem auch bauliche Maß-
nahmen, die technische Ausstattung der Räumlichkeiten oder
die Finanzierung qualifizierten pädagogischen Personals.

Zukunft gestalten –
Bildung ermöglichen

Die Erträge aus dem Grundkapital der Stiftung sichern langfristig
die Ziele der Bildungs- und Erziehungsarbeit am Aloisiuskolleg.
Zuwendungen, die Sie der Stiftung Aloisiuskolleg zugute kom-
men lassen wollen, können sich beispielsweise auch aus Spen-
denaufrufen an runden Geburtstagen, an Ehe- oder Firmen-
Jubiläen ergeben. Auch haben sich nicht wenige Förderer in
der Vergangenheit für testamentarische Verfügungen entschie-
den und auf diese Weise Vorsorge getroffen, dass ihr Vermögen
dauerhaft und ihren Vorstellungen entsprechend einem sinn-
vollen sozialen Zweck dient. Dadurch verhindern sie, dass ihr

Vermögen durch hohe Erbschaftssteuern aufgezehrt wird oder
sogar ganz an den Staat fällt.
Ihre Hilfe, jede finanzielle Zuwendung an die Stiftung Aloisius-
kolleg ist eine Investition in die Zukunft der nächsten Genera-
tionen. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich doch bitte an
uns! Wir beraten Sie gerne oder stellen Ihnen weiteres Infor-
mationsmaterial zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen und herzlichem Dank
Ihr

P. Rektor Götz Werner SJ

Liebe Freunde und Förderer,
sehr verehrte Damen und Herren!

Eine Jesuitenschule muss sich immer durch einen bestimmten
Geist auszeichnen. Das Aloisiuskolleg ist eine Jesuitenschule.
In einem Klima gegenseitiger Achtung und Anerkennung, im
Geist des christlichen Glaubens erziehen und unterrichten wir
Jugendliche. Wir fordern und wir fördern, wir stellen Ansprüche
und geben Hilfe. Wir wollen unseren Schülerinnen und Schülern
nicht nur eine sorgfältige Schulausbildung geben. Unsere Arbeit
zielt vielmehr auf eine ganzheitliche Entfaltung des Einzelnen
innerhalb der Gemeinschaft. Und unsere Erwartungen an die
Heranwachsenden sind zugleich Forderungen an uns selbst.

Die Erziehungsgrundsätze des Jesuitenordens, 1540 von dem
Spanier Ignatius von Loyola und seinen Freunden gegründet,
wurzeln in der Weitsicht und Geisteshaltung dieses gebildeten
Europäers. Daraus erwächst unserer Erziehung eine Lebens-
bejahung, die spürbar ist in einer grundsätzlichen Offenheit
gegenüber allen Fragen. Jesuitische Erziehung sucht Bereitschaft
zum jeweils Größeren, Besseren, ja zum Außergewöhnlichen
zu wecken. Das bedeutet für uns: Talente erkennen, Fähigkeiten
umfassend fördern – gerade als Bereitschaft, sie für andere
einzusetzen.


